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w dieser Spalte foveit tiefelccn icht Se
schäftIauzeizea sin) und den flanc vsu drei
Lei! nicht öl-nZci- veideu nu eutgelt-- l

ich SufLesuluien.
Dieseükn bleiben 3 Tage stehen, können aber

unbeschräitt erneuert werden.

Vnzeigen, vele. VJ MUtazZ 1 Nhr adge

giden tceti, finden n?ch an selbigen Tage
Lufnahnie.

Bttlanu
rlanat daß alt Leser fett Xrl&üne tsabrcn,

daß S. . ReiZaer, von dr alten Firma Eamplin
Stcilnrr in Ao. 2 Nord Pennsylvania Strafte ein
ncucl Schuhzescdst eröffnet hat, un, sich freuen
nrni, seine ,asl:ichkn freunde, die ihn seit 20 Iah
ren zur Seit gestanden, bei ftch zu sha. 3a

erlangt nd sofort ein gute SUbchen. N,
77 gleicher Sloenue. tim

verlangt: Siu ädchen für Haularbei:, braucht
n chrzu waschen und zu bügeln. SZs. 2i7 Siord Sft
Straße. 23m

v r l n t ird ein Porter fllr ein Hotel. Nähere
.tx der Office 13. Slattci. 51.23

Verlangt wiid ein gute DtenffmSdchen. Vkuß
waschen und biig in können In dem D'y Cooil
Store von I. Echwars. 523 Süd erisian Str. 22m

Her langt wird ein gute DienstmZdchenz kein
Laschen und kein Bügeln. No. 1 Fort Wa?ne Ave.

erlangt wird ein Schneider im Vodel D?
Hsuse. No. 25 Lud New Jersey traße und 207 OK
Pearl Straße. 2lm

Stellegesuche.
gesucht wird ine Stell sür Hausarbeit, Zu er.
fragen Na. 579 Nichigan Straße. 22

Gesucht: Ein junger Mann (Kochl. wünscht Ar
eit in ew,m Hotel per einer Restauration. Sbe

reta der Okstce d,. Blatk!. BIZ Zlm

Um einen

Gutpassenden Frnhjahrö-Anzu- g

ZU bekommen, keude mau sich an

John Barry, . . Merchant Tmloe,
Fo. 29 Virginia Avenue.

T'.Jmportirte und einheimische Kleiderstoffe stett an Hand. Zufrieden? elleRde NSeiz
garantirt. Anfertigung nach neuester Mode.
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fsffTer Hut ist die rone, welche einen schönen LnzuK
' "vervoUiländizt. -

,y Um den SLerth seine Geldes ,u erhalten, sollt
Die Vollkommenste und best eingerichtete Brauerei im Staate Jndiana.

eOenöe öer New UoeL Steaks.
i Wenn Sie den' vollen Werth für den Betrag

ihres Geldes lvollen, lausen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen kl

ff nan seine Hutemiaufe te:

WibvrKr,
machen.

vko. 10 OS Wasblugtonstr

großes
ommsLnachtsfefi

zu hren der

ZayresVe?sammrung des

EroK - Hains von Jndiana,
A o. r.,

Mittwoch, den 27. Mai,'8S,
im

In LaganSport fand gestern zu Ehren
deS zum Gesandten nach Schweden er

nannten Herrn Magee ein Bankett statt.

Gen. Burke, der Direktor der New

Orleans Ausstellung hat seine Stelle
niedergelegt.

DaS Städtchen Taylor in TeisS
wurde am Samstag von einem furcht

baren Sturme heimgesucht, der großen
Schaden anrichtete.

In Centerton, Ind. stürzte vorgestern
ein Brunnen ein. rn welchem ein junger
Mann. Sam. Müller arbeitete. Der- -

selbe kam um'Z Leben.

Von Sioux City, Iowa wird Folgen
des gemeldet : Unter dem vom Stadtrath
passirten $1000 LizenS Gesetz haben
heute elf Wirthe Lizensen erworben;
wahrscheinlich werden noch mehr folgen.
Unter dem $300 LizenSgesetz bestanden
43 Wirthschaften. Die Stadtbehörden
werden jede Wirthschaft'schließen, welche

nicht H1000 bezahlt. Die Biergärten
waren am Sonntag zum ersten Male in
dieser Saison offen. Die Deutschen
freuten sich außerordentlich darüber.

Ver Kabek.

AuS dem Sudan.
. Suaki, 19. Mai. Man hält es

für unbedingt nothwendig, die britische
Besatzung auf ein Minimum zu reduzi
ren. da, Krankheiten in erschreckender

Weise zunehmen. Die Unterhandlungen
mit den freundschaftlichen Stämmen
nehmen erfreulichen Fortganz.

D o n g o l a. 19. Mai. Die Briten
werden mit der Räumung deS Sudans
nächsten Donnerstag beginnen. Kauf
leute bereiten sich ebenfalls auf den Abzug
vor. da sie nicht bleiben wollen wenn die

Truppen gehen.
DaS Thermometer zeigt in dieser Ge

gend durchschnittlich 114 Grad im
Schatten.

Abu Angua der Genera! deS Mabdi
ging mit seiner Armee zum neuen Mahdi
über.

. Victor H ug o.

.Pari S, 19. Mai. DaS Besinden
Victor Hugo'S ist ein wenig besser.

Der neue Gesandte.
London.- - 19. Mai. Herr PhelpS

wurde heute der Königin vorgestellt und
überreichte seine Akkreditive.

OQisssuaSriQtt.

New Vor k, 'IS. Mai. angekom-
men : .Westmoreland" von Antwerpen.

London. IS. Mai. Angekom
men: .Donau. .Pridana, .Monarch
und .Ethiopia" von New Vork.

L o n d o n. 19. Mai. Der Dampfer
.Wieland- - von New vork ist in Ham
bürg angekommen.

Marktpreise.
1 1 1 1 n 1.04: Sko. z roth, 1.SZe.

orn Zioweiß dZc: gemtsch..-- .
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Die .Times- - nimmt Subskrip.
tion zur Errichtung von Freibädern ent

gegen. Sie ist heute bereits im Stande
über 9145 zu quittiren und man glaubt,
daß man das Projekt mit $500 ausführen
kann.

Feuervthrchef Webster hat der
Instruktion des Stadtraths gemäß, un
terfucht, ob das Dime Museum in Falle
eines Feuer! genügend AuSgänge hat
und berichtet, daß daS Gibäude in dieser

Beziehung nicht zu wünschen übrig
laffe.

- Die Typen und Preffen deS

TemperenzorganS, .Jndiana Phalanx
sind in den Händen des Sheriffs, da I.
K. LangSdale ein Urtheil für $545.66
gegen die Zeitung erlangt hat. Die
Temperenzler wollen die Summe au? dem
Wege der Subskription aufbringen.

rCT Der Coroner hat in den Falle
des Stoughton Jletchtr Johnson, vel
cher der Schußwunde, die er von seinem
Spielgefährten Willie Nelson erlitt, er
legen ist. ein Verdikt abgegeben, daß
daS Unglück durch Zufall sich ereignete
und Nelson wurde auS der Hzft ent
lasten.

CCT Herr Walter RogerS. der Musi
ker, welcher durch feine Eornetsoli den
hiefigenMustkfreunden manche ange
nehme Stunde bereitete, wird sich in
einigenTagen nach NewVork begeben, da
er dort als Mitglied eine Orchesters.
welches ia Central Park und in Brigh
ton Beach Coazerte giebt, engagirt ist.

cr Die Klage der Sarah BurnS
gegen John GeiS, eil derselbe ihren
minderjährigen Sohn geistige Getränkt
verabreichte, so daß er betrunken nach
Hause kam, und Alles zusammenschlug,
wurde in Squire Smock'S Gericht von
Geschworenen zu Gunsten deS Verklagten
entschieden.

jcr Gb. und Wm. Stroble sührten
sich gestern Abend in der Wirthschaft von

Math. Selb an Madison Ave. unge- -
bübrltch auf. und als man sie auf unzwei

deutige Weise bat, die Thüre von außen
zuzumachen, tta,fen sie die Fensterscheibe
ein. Jetzt 'befinden sie sich in eknem

Gemache, dessen Thüre sie sehr gerne von
außen zumachen würden.

Virgil G. Claudin und Maky
C. V. Hammond haben die Globe
Mutual Affeffment Lise Association und
deren Präsident F. M. Packer, sowie

deren Sekretär MarcuS E. Jrazier auf
VersicherungSgelder im Betrage von

$5.000 verklagt. Sie behaupten, daß
die Verklagten bereits die Summe von
$1,000 für diesen Zweck erhoben haben,
daß aber die Beamten durch falsche Ein
tragungen den Gegenbeweis bringen.

X2r Gestern Nachmittag um 4 Uhr
wurde die Feuerwehr nach dem Hause
No. 31 Hosbrook Straße gerufen. Ein
überhitzter Ofen hatte ein kleines Feuer
verursacht, daS gelöscht wurde, ehe eZ

nennenZwerthen Schaden verursacht

hatte.
Fast um dieselbe Zeit brach in dem

Stalle hinter d?m Hause No. 323 West

Michigan Straße Feuer auS. Auch in
diesem Falle ist der Schaden gering.

ir Gestern Nachmiitaa kam ein far
biger etwa 17 Jahre aller Bursche in
Engelbachs Büchnladen- - und offerirle
zwei Bücher zum Verkaufe. Der anme
sende Vttkäufkr.HcrrHchirmer sah sofort,
daß die Bücher zur städtischen Bibliathek
gehöeten, und zwang den Burschen, thm
dahin zu folgen. Dort stellte tt sich

auch heraus, daß d:e Bücher au der
Bibliothek gestohleu waren, aber der
Dieb fand eine paffende Gelegenheit zum
Fenster hinauszuspringen und seine

z;lucy! zu vewerlsleuigen."

tT Thomas I. Bryant hat heute O.
H. Trook. Cmmett I. Hub, Eli I.
Broan, Wm. M. Redman und Corne
liuS V. Hamilton auf $4 000 Schaden
ersatz verklagt.

Kläger war Miteigenthümer des .Bry
ant Stratton Busineß College", be-

hauptet daß die Verklagten ein Complott
gegen ihn geschmiedet haben, und ihn
wöhrend erkrank varunterDrohungen
gezwungen haben, sür $1000 seinen
Zveidrittelantheil am Geschäft ,

ab'zu

laffen.

Qsm Ausland.

Dre Ausmerks amkeit der
Elektriker ist gegenwärtig auf den neuen
Multiplex Telegraphen von Delany ge
richtet. Während man bisher höchstens
6 Telegramme auf ein und demselben
Draht zugleich befördern konnte, hat De-lan- y

die Zahl verzwölffacht und erpedirt
72 Depeschen mit einem Male. DaS
System beruht allerdings auf der An- -

Wendung des phonischenRades des Da
nen Laccour, doch hat es Delany erst
praktisch brauchbar gemacht und sonst
verbessert. Die Dauer eines jeden elek
irischen Kontakts beträgt, bei der gleich-zeitig- en

Beförderung von 72 . Telegram
men mit ausreichender Geschwindigkeit
die unglaublich kurze Zeit von 0,0021
oder etwa zwei Tausendstel Sekunden.

Die Zurückweisung russis-
cher Unterthanen aus dem Königreich
Polen, welche ohne Legitimation herüber-komme- n,

wird geaenwättig von den Be--
börden in Westpreutzen

.
in sehr strenger. .T P l r M

Welse geyanvyavt. tzo kamen neullch,
wiedieGaz. Torunska" mittheilt, eini-g- e

Männer aus dem Königreich nach
dem Dorfe Pieczyn, um dort in einem
Laden Waaren u kaufen. Kaum batte
aber der Ortsschulze davon erfahren, so

?t - r c ?- - rrt V

oeiayl er rnen, uoer cic grenze zurück-

zugehen, und drohte ihnen mit Verhaft
tung, falls sie dem Befehle nicht nachka-me- n.

Die strengen Maßnah-me- n

gegen die Fachvereine dauern aucb
in Preußen fort. Neuerdings haben in
Frankfurt am Main die Fachvereine der
Tischler und Schneider hie polizeiliche
Anweisung erhalten, sich aufzulösen, da
man in ihnen politische Verbindungen
und keine Handwerks - Genossenschaften
sehe.

Ueber die Bewegung der
Bevölkerung in der Riesenstadt London
während des Jahres 1L34 geben folgen-d- e

Zahlen interessanten Aufschluß. Die
Bevölkerung umfaßte 4,019,351 Seelen.
Es wurden 137,485 Geburten eingetra
aen, was pro Tag 370 ergibt. Todes-fäll- e

ereigneten sich 83,051, also taglia)
223, und die Geburten überstiegen die
Todesfälle um 54,434. Die Kindersterb-lichke- it

belief sich auf 21,309, während
17,057Perfonen m einem Alter von mehr
als 60 Jahren starben. 2953 Personen
kamen durch Unfälle zu Tode. 13,620
Personen starben an ansteckenden Krank-heile-n.

Die letzte Zusammenstellung
der Heiratben ist die von 1332. In die-to- n

Jabre wurden 35,612 Heirathen re- -

NeueL per Telegraph.

WettereuSsichten.
Washington. D. C., 20. Mai.

Strichregen, Ostsind, wärmere Tempe
ratur.

Die Rebellion im Norden.
W innipeg. 20. Mai. Poundma.

kerss Indianer, offenbar ermuthigt durch
das Gelingen der Wegnahme eine? Pro
viantzugeS, find den Barracken dedeu
ttnd näher gekommen und marodiren in
der Umgegend.

Feuer.
Berlin, 20. Mai. Lttzte Nacht

brannte der Dachstuhl des Schlofft?

Monbijou ab, wtlche? einst Friedrich der
Groke bewohnte und da? jedt als Mu
seum benüdt wird.

England und Rußland.
L o n d o n, 20. Mai. In Folge der

Verzögerung in der Erledigung der
afghanischen Gnnztsrage, werden die

ttriegSvorbereitungen ungeschsächt fort
gesedt. '

Drahtnachrichten.

Die Erwählung Lo gan'S.
Svrinafield. Jll.. 19. Mai.

Die Äufreguna bei der gemeinschaftlichen
Sitzung heute war eine ungeheure. Um
12 Uhr 20 Minuttn begann die Abstim-mun- g.

Als Rugers Name gerufen
wurde, wandten sich Aller Augen nach
ihm. Als er sür Logan stimmte, erfolgte
ein kolossaler Applaus. Als der Name

Sittig'S gerufen wurde.? erfolgte keine

Antwort. Erst bei dem Aufruf der Ad
efenden antwortete Sittig. Er hielt

eine Rede, zu deren Schlüsse er sagte:
Im Auftrage der Republikaner des
sechsten Distrikt?, welche ich vertrete, aber
unter persönlich? Protest stimme ich für
John A. Logan. Darauf erfolgte eine

Szene so lärmend, dak sie sich kaum
beschreiben lägt. Die Republikaner
sprangen auf ihre Pulte .und
schrieen sich heiser. Die Män
ner schleuderten ihre Hüte in die

Lust, die Damen schwenkten ihre
Taschentücher, und als endlich die Ruhe
wieder einigermaßen hergestellt war. er
klärte der Sprecher : Zahl der abgegebe
nen Stimmen 201. nothvendi zur Er
uählung 103 Stimmen. John A. Lo

gan erhielt 102 Stimmen, und ist somit

gewählt. Darauf begann der Lärm aus'S
Neue. Einige fingen an zu fingen, und
bald fang die ganze Menge mit. End
lich trat wieder Ruhe ein und der Spre
cher stellte Logan vor, worauf dieser eine
Rede hielt und sür die auf ihn gefallene
Wahl dankte.

Am Abend wurde dem Senator vor
dem Leland House ein Ständchen qe

bracht.

Tod eine WagehnlseS.
Nev.York. 19. Mai. R. E. Od.

(um traf am vergangenen Freitag hier
ein, UM seine Arrangements für den be

absichtigten Sprung von der East River
Brücke zu treffen. Einige Minuten nach

6 Uhr heute Abend führte der Wagehals
fein Vorhaben aus, und sprang von der
Mitte der Brücke hinab in den Fluß.
Er blieb einige Sekundtn unter Wager;
als er an die Oberfläche kam, schien er

bewußtlos zu sein und wurde eine Strecke
weit von der Fluth fortgetragen. Dem

Eapitän Rowe vom Schleppboot .Char
leS Runyon, elcher mit seinem Fahr-zeug- e

in der Nähe hielt, gelang eS mit

Schwierigkeit, ihn zu erreichen und zum
Pier 11 am Esst River zu bringen. Eine
Untersuchung ergab, daß das Leben auS
dem Körper entflohen war. Hunderte
von Personen, welche zur Zeit die Brücke

paffirten und den Mann in' Waffer
springen sahen, glaubten daß ein Selbst
mord beabsichtigt sei. Capitän Rose
versichert, daß Odlum noch am Leben
war, als er ihn aus dem Waffer zog,
daß er aber bald nachher starb. Aus den
Wunsch der Freunde deS Verstorbenen
wurde die Leiche nach 470. Pearl Straße
gebracht, woselbst Coroner Kennedy mor

gen einen Jnqueft abhalten wird.

Gasolin Erplosion.
Buskalo, N. E. 19. Mai. Im

Hause E. RodgerS wurde Gasolin auf
den Boden geschüttet, um die Motten zu
vertreiben. Eine Explosion erfolgte, daS

HauS flog in die Luft. RogerS fand fei

nen Tod und feine Frau erlitt lebenSge

jährliche Verlebungen."

Telegrap hisch eS Allerlei.

Der MackiN'Gallagher Fall wird am

Donnerstag entschieden werden.

Gen. Grant befand sich gestern wohl
genug, um an seinem Buche arbeiten zu
können.

In Richmond. Ind. heirathete gestern

I. W. GrubdS, ein Bruder unseres frü
Herrn MayorS D. 3. Grubbs.

.

N. GEKABDY'S

rocett) '
No. 223

Ost Washington Straße.

Nachfolger von

yVXZ. FTTJElFFILtZPI .

ttNg l
Wegen unseres Umzugs nach unserem ueuen

GeschäfttplaKe No. 80 und 22 Nord Jllmoit
Straße offeriren wir unsere Hängelampen
Chandelier und Lampentheile zu bedeutend

reduzirten Preisen. Diese niedrigen Preise
werden bis. zum 1. Mai dauern. Gasolin- -
und Oelöfen gereinigt und redarirt.

F. r. Srnitli and Co.,
37 Süd Meridian Str. und 35 Nord

Illinois Straße.
. OT Telephon 707.

MwWM lalle l
No. 37 & 39 Süd Trlavare Straße.

DaS größte,schönste und ältefteLokal in derStadt
, 0'etrSnke aller Zkrt, sowi? kalt Sxeisen.-L- er

züzl-ch- e edienuna.
Die prachtvoll ingertcktet Hall steht Vereinen,

Loz.n und t rivaten zu? Abhaltung von Bällen, Eon
zerte und Velsammmneen unrer liberale Ledin
Kungen zur, Verfügung.

Jacob ZZo, Geschäftsführer.

9SS

gistrirt. Von den Männern waren 144
unter 21 Jahren bei der Eheschließung,
von den Frauen 6753. 2426 Männer
und 3415 Frauen konnten' ihre Namen
nicht unterschreiben. ' '

In der jüngsten Nummer
der Mittheilungen des deutschen Vereins
gecen den Mißbrauch geistiger Getränke"
bnngt das Blatt folgende kleine Ge-schic- hte

des Superintendenten Hengsten
berg zu Wetter an der Ruhr: Als er
noch viel jünger im Amte, aber doch der
ältere der beiden Pfaner seines Ortes
war, schlug der Bürgermeister einmal
vor, ein Verzeichniß der notorischen
Säufer anzufertigen, öffentlich auszuhän
gen und den Branntweinverkäufern aller
Art zu verbieten, daß sie ihnen Schnaps
verabfolgten. Pastor Hengstenberg er-klä- rte

sich bereit, die Bekanntmachung
mitzuunterzeichnen ; nur müsse der vor-gelegt- en

Liste von sechs Säufern aus den
ärmeren Classen noch ein Name hinzuge-fü- gt

werden, der sogar verdiene, obenan-zustehe- n,

und ohne dessen Mitnennung
er jedenfalls seine Unterschrift nicht
geben werde. Dies war einer der
angesehensten Männer des Orts,
sonst in jeder Beziehung tüchtig, aber
dem Trinken leidenschaftlich ergeben.
Der Bürgermeister, der mit diesem
Manne ' nahebefreundet war, sah wobl
ein, daß das Verlangen begründet ser,
wollte aber doch auch seinen Freund nicht
gern bloßstellen, und wünschte, daß einer
der Pastoren mit ihm rede, indem er zu
gleich die Abstimmung über seinen Vor-schl- ag

auf sechs Wochen hinausschob.
Nun wäre der zweite Geistliche eigentlich
der nächste zu der beschlossenen Vermah-nun- g

gewesen, aber er weigerte sich ihrer.
So mußte Pastor Hengstenberg sich zu
dem immerhin nicht leichten Gange ent-schließ- en.

Der anzuredende hochmögende
Säufer war ihm an Körperkraft weit
überlegen und vor seinem Hause befand
sich eine hohe Treppe, welche übereilig
herunterzukommen weder angenehm noch
sicher sein konnte. Mit diesen Erwägun
gen erstieg Pastor Hengstenberg sie, trat
vor seinen Mann hin, den er im Fami
lienkreise fand, und nachdem er ihn allein
hatte, erzählte er ihm mit historischer Ob-jectivi- tät

den Vorgang, welcher ihn her-führ- e.

Aber es lief besser ab, als er er-war- tet

hatte. Der , Mann, sonst nichts
weniger als zartfühlend, brach in Thrä
nen über ferne Schwäche aus und ge
lobte, nie wieder Schnaps zu trinken.
Dieses Versprechen hat er denn auch bis
an seinen Tod gehalten.

--- Wir lesen in den Dresd.
Nachr.": Der Lehrer des Dorfes Droda
bei Plauen i. V. hdte zur Belustigung
der Kinder einen Luftballon verfertigt
und ließ denselben steigen. Der Ballon
entzündete sich jedoch plötzlich und siel
auf das Strohdach eines Hauses nieder.
Dasselbe gerieth sofort in Brand und bei
dem herrschenden starken Winde verbrei
tete sich das Feuer mit großer Schnellig-kei- t,

so daß zwei Bauerngüter, das Schul-Hau- s

und die Kirche dem Elemente zum
Opfer sielen. Der Lehrer aber, in Ver-zweiflu- ng

über das entstandene Unglück,
stürzte sich in den Dorfteich, aus dem er
zwar noch lebend herausgezogen wurde,
aber nach wenigen Minuten am Herz
schlag verschied. Der Pedauernswerthe,
dessen hochbetgats, Eltern ihm einen Be-suc- h

zugedacht hatten, die gerade in dem
Augenblicke ankamen, als der Körper aus
dem Wasser gezogen wurde, erfreute sich
allaeme.iner Beliebtheit. ,

Jos.E. Hays,)ft

Phoenix-Garten- !' '

Ecke 33onil und Meridian Straße.

Wollt Ibr einen Wagen kaufen 1

t3collaxyor&ij HgH & ÜFursamarlo
Ao. 424 und 426 Hft WastZwgts Straße,

Fabrikanten don

Kutschen, Vutttties und ÄblicfcruugS'Wagen und
Sprina-TruckS.- "

können jedem Seschmack Rechnung tragen.
Reparaturen werden gut und billig besorgt. Wage werden hübsch anzeftrich. Stefxie

denheit wird garantirt.

ROLLER SOTE5vAtr. sv fjf's'- -

VMM lgv2'

ttintritt für Nickimitalieder . . 25 Cents.

Mitglieder det OrdenS frei.

ArcIldeaCOm's
berühmter

. 6 t tW5 tw - ! ! j
bsolut rein und der beste im Markte.

Dieser Essig wird in Quartrügen erkauft und

ntr oeben mit jesem rüge ein Geschenk. Di e

schenke bestehen eui sildervlattirten Caster. Sß. und

Theelöffeln, Sßtffet und Säbeln, Elalwaaren, Ta
schentüchern. Binde. Bilder, Schmucksachep . s. .

Die geschieht zum Zwecke der Reklame-- ,

VreiS per Krug . . . . 10 CtS.
Bei allen GrocerZ zn haben.

KDttj&SLTtsoJL
Spar- - und Leih -- Verein.

r.Mutt rein ist itdt raanifirt und hllt sewk

Zerfammlungen jeden Mittwoch bend im Lokale

Herrn ha. Fizchinger. No. 2b Oft Washingt, u

ktraße. Savital?ll.0)in !00 Autheilen & $200.

ti,tritt 50 Lent per AntheU.
, tbeile können noch ge,eichnet erden n Rltzin

zer, Zank. Lteeg St Lernhamer' Office, Thor?

3Uf, . B Jeibelman, 90 Ost Sourtftr und bet

Charles Fischinger, N.25d Oft LZafhington Etraße.

Cm 15. IToiloliiiaia.n, Sekr.

Zesserson-Hau- s,

Ao. 61 nud z Hg Sonty Straße.

Deutsches Gast - Saus !

ct jsa tMf4 ?n? 'f 4(vytk v
5-- Simelae Mablttiten oder im Abonne- -

The Hacliine and Steel Pally Company,
einzige Fabrikanten.

FAMOUS EAGLB.

Mo. 37

ashingtou Sttaße.

Der PERFECTION ist der UY .

teste Nollschlittschuh, der je gemaeZt .

wurde, der einzige äoudl uni
Schlittschuh, den eö giebt. Die Nüw
haben Stahlachsen, Gewicht ein bis zwei

Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.
Rttkt'n nZnsZ.w v tw iiivnm!' . .

Erkundige Dich nach de Preise.

angekellt.'

Bern. WonneguS,
RelllW

Wance VloS. Zimmer No. 00
v 7 lctt.

CcCe ni:tcU Atze, ttd CiftU;! Ctx.

Wir haben noch einen kleinen Vorrath der Anzüge von Kahn, Sturn
und Co., in Cincinnati, und wir legen dieselben am Montag Mor
gen zum Verkaufe aus. ,

No. 13 Wett Washington Straße.
CST Waare !s Zahlen autgezeichnet. .

j:i.jsm. n tu cj iesck-i- d

Feste Preise ! Feste Preise ! Feste Preise !

i

j

i

l
)

,

Jeffers' Cash Paint Store,
i

ist umgezogen nach

Ao. 30 Süd Meridian Straße.nttnt. Möülirte Zimm;r uebft Kost.

ZZohn L)enrzz GrUneri,
m.: it.--

tZJ Wm. Grassow ist bei uns

0. B. FEIBELHIAItf,
Deutscher Friedensrichter.

(Jojtioe cl he Peaoe.)
vurea z No. L0 Ost Sourt Cttatu

SSrnms; ,.1Z7r, obl tr.
H?xtik, soi v,llachtea sür euroza tt Bit
V i c4ll4!t ttllatn Cnijtn

igenlyumrr.

Joseph Grnst,
. .

Stukatkur, Flasterer.j
No. 47 Davls Straße.

Ci luftrkze werde diLtg xr,?t aulgefkjtt.


